
Wir suchen Nachwuchsführungskräfte!
„Wir können die Zukunft nicht vorhersagen, aber wir können Si e gestalten.“

Wir möchten Sie einladen, sich für die Teilnahme am Nachwuchsführungskräfteprogramm

zu bewerben.

Mit diesem verwaltungsweit aufgelegten Programm möchten wir unseren interessierten

Kolleg*innen durch die Vermittlung wesentlicher Inhalte die Möglichkeit eröffnen, sich auf

die in den nächsten Jahren altersbedingt vakanten Führungsfunktionen vorzubereiten.

Bewerbungsvoraussetzungen: 

Bürgerinformation >

• min. EG 9b + zwei Jahre Berufserfahrung* oder

• min. EG 9b + Abschluss des Verwaltungslehrgang II bis Juli 2022 + zwei Jahre

Berufserfahrung* oder

• min. EG 9b + 20 Jahre Berufserfahrung im öffentlichen Dienst oder

• Besoldungsgruppe A9 L2E1 + zwei Jahre Berufserfahrung* oder

• min. S 11 + zwei Jahre Berufserfahrung*

Die Aufzählung ist nicht abschließend. Für das Programm gibt es keine

Altersbeschränkung. Teilzeitkräfte und Mitarbeitende in Elternzeit sind ausdrücklich

willkommen.

* Ausbildungs- und Studienzeiten gelten nicht als Berufserfahrung
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Bewerbungsunterlagen: 
Bitte reichen Sie folgende Unterlagen über das Intranet,

Rubrik Personal – Stellenbesetzung – Aktuelle Stellenausschreibungen

bei uns ein:

• Ihr Bewerbungsschreiben mit einer überzeugenden Aussage zu Ihrer Motivation für

die Teilnahme am Programm und der Übernahme von Führungsverantwortung

• Ihren Lebenslauf

• eine Auflistung Ihrer bisher besuchten Fort- und Weiterbildungen

• ein Empfehlungsschreiben Ihrer*Ihres direkten Vorgesetzten

Bewerbungsfrist ist der 06.02.2022!

Ansprechpartnerinnen:

Ablauf des Verfahrens: 

Sollten Sie noch Fragen zum Bewerbungs- oder Auswahlverfahren haben, können Sie

sich an folgende Kolleginnen wenden:

Daniela Tillenburg Dagmar Weiser

E-Mail: daniela.tillenburg@stadt.neuss.de dagmar.weiser@stadt.neuss.de

Tel.: 02131-902637 02131-902606
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Anhand der Bewerbungsunterlagen findet eine Vorauswahl für die Potentialanalyse (bis 

zu 24 Plätze) statt. Im Rahmen dieser Vorauswahl werden u. a. auch die Bedarfe der 

einzelnen Bereiche berücksichtigt. Nach durchgeführter Potentialanalyse werden bis zu 

15 Teilnehmer*innen im Frühjahr in das Programm starten. Sowohl der Verwaltungs-

vorstand als auch die eigens für das Programm eingerichtete Beobachterkommission 

werden den Auswahlprozess begleiten.


